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Kalender iür das Jahr 1967

Alljährlich, mitten im Sommer, künden
die eintreffenden Kalender an, daß es
dem Herbst und auch dem Ende des Jahres

entgegengeht. Die Kalender präsentieren

sich meist im altvertrauten
Gewände, hin und wieder in einem neuen
«Röcklein». — Dieses Jahr weist der
beliebte «Rotkreuzkalender» eine neue
Umschlaggestaltung auf. Er bringt wie der
«Schweizer Blindenireund» neben
unterhaltsamen Beiträgen auch allerlei
Wissenswertes. (Vertriebsstelle des
Rotkreuzkalenders: Nordring 4, 3001 Bern,
Vertriebsstelle des Blindenfreund-Kalen-
ders: Viktoriastraße 16, 3001 Bern.
Kosten je Fr. 2.40). — Der bekannte
Dichterpfarrer Dr. Adolf Maurer legt den

im 49. Jahrgang stehenden «Zwingli-Ka-
lender» vor. Mit Geschick versucht er
darzustellen, «wie Kirche und Leben, wie
Religion und Alltag ineinandergreifen,
unlösbar miteinander verbunden sind
oder zumindest sein sollten» (Verlag
Friedrich Reinhardt, Basel, Fr. 2.20). Für
Mütter, Erzieherinnen und Pflegerinnen
ist das reichhaltige Jahrbuch «Mut/er
und Kind» geschaffen worden. Neben
pädagogischen und medizinischen
Aufsätzen sind auch literarische Beiträge zu
finden. (Walter Loepthien Verlag, Mei-
ringen, Fr. 2.20.) — Im Bernbiet ist der
altehrwürdige Kalender «Der hinkende
Bote» ein willkommener Begleiter durch
das Jahr. Dieses Jahrbuch steht im
240. Jahrgang. (Verlag Stämpfli & Co.,
Bern, Fr. 2.50.) ME
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Basel verhall der «Didacta» zum Welterlolg.

Mit einer Rekordzahl von über
40 000 Eintritten hat die 8. europäische
Lehrmittelmesse «Didacta» am 28. Juni
nach fünftägiger Dauer die Tore
geschlossen. Nach dem einstimmigen
Urteil der Aussteller und Besucher handelte
es sich um die bisher bedeutendste und
vollständigste Veranstaltung dieses
Fachgebietes. Rund 500 Firmen aus 16
Ländern zeigten in fünf Hallen der Schweizer

Mustermesse auf einer Fläche von
37 000 Quadratmetern das neueste Angebot

des vielseitigen Gebietes der
Lehrmittel.

Die Fachmesse erfreute sich eines
starken Besucherzustromes aus aller
Welt. Im Ausländerempfang haben sich
über 4 000 Besucher, die aus 61 Ländern
stammen und meist mehrere Tage an der
Messe weilten, eingetragen. Sie kamen
aus 26 europäischen, 10 amerikanischen,
15 afrikanischen und 9 asiatischen
Ländern. Die Hälfte aller ausländischen
Besucher stammt aus Westdeutschland,
doch stellten auch Frankreich, Österreich,

das Fürstentum Liechtenstein,
Italien und vor allem Jugoslawien bedeutende

Kontingente.

Den Hauptharst der Besucher stellten
die Lehrkräfte aus der Schweiz. Die
eingelösten Gutscheine und ausgegebenen
Tageskarten lassen den Schluß zu, daß
durchschnittlich jeder zweite Lehrer die
einzigartige Gelegenheit, sich über den
neuesten Stand der Lehrmittel zu
orientieren, wahrgenommen hat. Die nächste
«Didacta» findet vom 7. bis 11. Juni 1968
auf dem Messegelände in Hannover
statt. Die Aussteller haben sich dafür
ausgesprochen, daß eine folgende
«Didacta» wiederum in Basel zur
Durchführung gelangen sollte.

Jugendbuch im Unterricht». Im Verlag
Alfons Eidens, Duisburg, erscheint
demnächst das «Jugendbuch im Unterricht»,
zusammengestellt von Heiner Schmidt.
Es handelt sich dabei um die neu gestaltete

und von Grund auf neu bearbeitete
Auflage des seit Jahren vergriffenen
Buches «Schulpraktische Jugendlektüre».
Mit seinen über 4900 ausführlichen
Titelhinweisen gibt das nach allen
Unterrichtsfächern eingeteilte Werk dem Lehrer

die Möglichkeit, das ganze
gegenwärtig greifbare Jugendschrifttum für die
Schule zu erschließen. Der Subskriptions-
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Schulreise - Ausflüge • Ferien

Drahtseilbahn
Lugano
Monte San Salvatore

Schönster Ausflug von Lugano Spezialpreise für Schulen

Wunderschöne Spaziergänge vom Gipfel nach Carona, Madonna d'Ongero,
Morcote, Melide, Figino und Paradiso

AeraiMrâe Sonnenbalkon
des filawertendes

Drahtseilbahn ab Linthal

Der Ausgangspunkt
für lohnende Schulreisen

Wandertips:
Braunwald-Oberblegisee mit Abstieg
nach Luchsingen, Nidfurn oder Leug-
gelen Schwanden. Sesselbahn Gu-
men mit gl. Abstieg via Bächital.
Braunwald-Nußbühl-Klausenstraße-
Linthal. Für Schulen stark ermäßigte
Taxen.

Weissfluhgipfel 2844 m ü. M.

Großartige Rundsicht in die Alpen. — Parsenn
bietet eine Vielfalt genußreicher Wanderungen,
deshalb das ideale Ausflugsziel!

Davos-Parsenn-Bahnen
Parsennbahn, Parsennhüttebahn,
Weißfluhgipfelbahn
Eröffnung: 25. Duni 1966

WALLIS
das einzigartige Ausflugsziel I

Wollen Sie Ihren Schülern ein einmaliges
Erlebnis bieten? Dann führen Sie die
Schulreise 1966 im Sonnenland WALLIS durchl

Auskunft und Prospekte: Walliser Verkehrs¬
zentrale, Sitten, Tel. (027) 2 21 02

217



preis von 28 DM ist bis zum 25. August ten an das Zentralsekretariat des Schwei-
1966 gültig. Nachher wird das Werk rund zerischen Bundes für Jugendliteratur,
33 DM kosten. Bestellungen sind zu rieh- Herzogstraße 5, 3000 Bern.

Kurse, Tagungen, Ausstellungen, Reisen

Der Schweizerische Turnlehrerverein
organisiert in den Herbstferien im
Auftrage des EMD Kurse für besondere
Gebiete des Schulturnens und zwar: Nr. 21,

Orientierungslaufen und Geländeturnen,
11.—15. Oktober in Lyß. Nr. 22, Wanderleitung

und Tourenführung, 3.—8. Oktober

in Savièse VS. Nr. 24, Turnen auf
der I. Stufe, 5.-8. Oktober in Huttwil.
Nr. 34, Eislaufen in der Schule, 3.—7.

Oktober in Rapperswil SG. Es wird eine
Entschädigung zur teilweisen Deckung
der Kosten für Unterkunft und Verpflegung

sowie die Reise, kürzeste Strecke
Schulort-Kursort retour ausgerichtet.
Das vollständig ausgefüllte Anmeldeformular

ist bis spätestens 3. September
an M. Reinmann, Seminar Hofwil, 3053
Münchenbuchsee zu senden.

Der Schweizerische Werkbund führt
am 14. und 15. Oktober einen
Lehrerfortbildungskurs durch (ETH, Auditorium II,
Zürich). Als Thema wurde gewählt:
«Einführung in die Fragen der Umweltgestaltung».

Programme und Anmeldeformulare

sind bei der Geschäftsstelle des
SWB, Florastraße 30, 8008 Zürich, erhältlich.

(Anmeldefrist 30. September,
Kosten Fr. 50.—.)

Im Ferienheim «Heimeli», Luten-
wil-Neßlau (Toggenburg) findet vom
8.—15. Oktober unter der Leitung von
Max Lange die 14. Sing- und Hausmusikwoche

statt. Nähere Auskunft und
Anmeldung durch den Leiter, Adresse: Max
Lange, 8910 Affoltern a. A.

Die unter dem Patronat der Schweizerischen

Astronomischen Gesellschaft
stehende Ferien-Sternwarte Calino in
Carona veranstaltet diesen Herbst zwei
elementare Einlührungskurse in die
Astronomie für Lehrerinnen und Lehrer.
Kurs I, 3.-8. Oktober, Kurs II, 10.-15.
Oktober. (Unterkunft im Ferienhaus.)
Interessenten erhalten das Programm
unverbindlich bei Frl. Lina Senn, Spisertor,
9000 St. Gallen.

Der Bund der Freien Waldorfschulen
führt vom 16.—29. Oktober in Stuttgart
einen Seminarkurs lür Studierende
durch. Anmeldungen und Anfragen sind
zu richten an den Bund der Freien
Waldorfschulen, Haußmannstraße 44, 7 Stuttgart

1.

Die Zentralstelle lür beruiliche
Weiterbildung veranstaltet an der
Hochschule in St. Gallen die vierte Tagung
über Programmierten Unterricht. Es handelt

sich um die Einführung und Übung
zur Entwicklung von Unterrichtsprogrammen

in Schule und Industrie für
Pädagogen, Betriebspsychologen usw.
Kursdaten: 10.—14. Oktober, evtl.
Wiederholung 17.—21. Oktober. Kosten Fr.
150.— für Mitglieder der ZBW sowie für
Lehrer von öffentlichen Schulen der
Kantone St. Gallen, Appenzell AR und
Thurgau, Fr. 170.— für alle übrigen
Teilnehmer. Anmeldungen bis 20. September
an die ZBW, Blumenbergplatz 3, 9000
St. Gallen.

In der Berner Schulwarte ist vom 29.

Juni bis 30. September die Ausstellung
«Landeskunde des Berner Jura» zu
sehen. Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag

10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr. Eintritt
frei.

Wir möchten kurz nochmals auf die
Herbstreisen des Schweiz. Lehrervereins
hinweisen: 9.—16./17. Oktober Wien und
Umgebung (Kosten Fr. 490.— mit Bahn,
Fr. 645.— Flug, Fr. 390.— im eigenen
Auto). 1.—15. Oktober Tal der Loire.
Kosten Fr. 825.— mit eigenem Auto
Schweiz-Paris retour Fr. 735.— Anmeldung

bei Hans Kägi, Sekundarlehrer,
Witikonerstraße 238, 8053 Zürich. Weitere

Herbstreisen führen die Gesellschaft
für akademische Reisen, Bahnhofstraße
37, Zürich (Inserat Nr. 6, S. 187), und die
Schweizerische Reisevereinigung, Zürich
(Inserat Nr. 7/8, S. 213), durch.
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